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Butterblumengelbe Wiesen,
sauerampferrot getönt, −
o du überreiches Sprießen,
wie das Aug dich nie gewöhnt!

Wohlgesangdurchschwellte Bäume,
wunderblütenschneebereift -
ja, fürwahr, ihr zeigt uns Träume,
wie die Brust sie kaum begreift.

Christian Morgenstern (1871 – 1914)



Ausgabe 7 · Seite 2

R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,
endlich Sommer. Für viele von uns verbindet sich die warme Jahreszeit mit Urlaub, Ferien und damit der 
Erholung von den Strapazen des Alltags. Auch wenn über die Temperaturen viel diskutiert und geschimpft 
wird − es ist Sommer.
Nur leichtsinnig darf keiner werden. Viel Wasser trinken und den Schatten suchen hilft immer. Vorsicht ist auch 
beim Umgang mit offenem Feuer geboten. Die zahlreichen Brände in der näheren Umgebung sollten uns eine 
Warnung sein. Schon eine achtlos weggeworfene Zigarettenkippe kann verheerende Folgen nach sich ziehen.

In unserer Stadt fanden in den letzten Tagen und Wochen wieder zahlreiche Veranstaltungen statt. Ein be-
sonderer Höhepunkt waren die beiden Jugendweiheveranstaltungen im städtischen Kulturhaus (siehe Fotos). 
Ein großes Dankeschön geht hierfür an die Organisatoren und 
Veranstalter, die Interessengemeinschaft Kultur für Berga (weitere 
Informationen im Innenteil dieser Zeitung).

Klasse 8 a							                    Klasse 8b

Aber auch die Sommerparty des Brauchtums- und Kirmesverein Berga war gut besucht und kann sich sehen 
lassen. Jetzt freuen wir uns alle auf die Kirmes Anfang September, zu der wir auch wieder Besuch aus unseren 
Partnerstädten erwarten.

Noch einmal dringend bitten möchte ich um die Einhaltung von Ordnung und Sauberkeit in der Stadt und den 
Ortsteilen. Leider hat auch der Vandalismus wieder zugenommen.
Demolierte und umgeknickte Verkehrszeichen, beschmierte und zerstörte Bänke − all das muss nicht sein. Bitte 
helfen Sie alle mit, so etwas zu unterbinden. Vielen Dank.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung des öffentlichen 
Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger Ansprechpartner zur Verfügung 
stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon einige Tage zurück-
liegt. Neuere Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft, genießen Sie den Sommer und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 27. Sitzung des Stadtrates
• 	am Dienstag, dem 22.08.2023, um 19:00 Uhr
• 	in 07980 Berga/Elster − Am Markt 2 − Ratssaal im Rathaus

Tagesordnung:
Top 1: 	Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen Ladung 

zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	Einwohnerfragestunde gemäß §32 a ThürKO

Top 3: 	Protokoll der letzten Stadtratssitzung

Top 4: 	Bestandsänderung der Stadt Berga/Elster und der 
	 Gemeinde Wünschendorf/Elster und der Fusion 2024

Top 5: 	Haushaltssatzung 2023

Top 6: 	Finanzplan 2023 − 2026

Top 7: 	Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept

Top 8: 	Bericht des Bürgermeisters − öffentlicher Teil

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil der Sitzung statt.

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

Messung der Radonaktivitätskonzentration
 in der Bodenluft in Thüringen

Auf Grundlage von § 121 des Gesetzes zum Schutz vor der schäd-
lichen Wirkung ionisierender Strahlung (Strahlenschutzgesetz 
− StrlSchG) hat der Freistaat Thüringen zum 31. Dezember 2020
per Allgemeinverfügung Radonvorsorgegebiete ausgewiesen. 
Die Festlegung der Gebiete ist mindestens alle zehn Jahre zu 
überprüfen.

Dazu führt das Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und 
Naturschutz (TLUBN) im Freistaat Thüringen gemeinsam mit sei-
nem Vertragspartner Dr. Joachim Kemski Sachverständigenbüro
Radon – Bodenluftmessungen durch.

Die Messungen erfolgen in der Stadt Berga/Elster von September 
2023 bis April 2024 auf den gemäß Anlage aufgeführten Flur-
stücken. Die Auswahl der Flurstücke ist nach der Geologie im
Untergrund erfolgt.

Für die Bestimmung der Radonaktivitätskonzentration und der 
Gaspermeabilität des Bodens sind Bohrungen mit einem Durch-
messer von ca. 40 mm bis 1,10 m Tiefe erforderlich und dauern ca. 
3 Stunden. Das Niederbringen der Bohrung erfolgt mittels eines 
manuellen Bohrverfahrens. Die in das Bohrloch eingebrachte 
Bodenluftsonde hat einen Durchmesser von ca. 30 mm.

Zur Durchführung der Untersuchungen ist das Betreten von 
Grundstücken außerhalb von Wegen durch die Beauftragten 
erforderlich. Auf Grundlage von § 6 des Gesetzes zur staatlichen
geologischen Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Siche-
rung und öffentlichen Bereitstellung geologischer Daten und zur 
Zurverfügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung öffentli-
cher Aufgaben (Geologiedatengesetz − GeolDG) in Verbindung 
mit § 165 StrlSchG sind die Beauftragten berechtigt, Grundstücke 
zu betreten, Bodenluftmessungen durchzuführen und Proben 
zu nehmen.
Grundsätzlich werden die Untersuchungen nur auf Flurstücken 
ohne Wohnbebauung und nicht in Hausgärten durchgeführt.

Die Beauftragten können ihre Tätigkeit und Beauftragung durch 
eine vom TLUBN ausgestellte Bescheinigung belegen.

Es wird gebeten, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der vom 
TLUBN beauftragten Firma bei der Erledigung ihrer Arbeiten bei 
der Erfüllung öffentlicher Aufgaben zu unterstützen.

Fragen zum Messprogramm beantwortet das TLUBN unter der 
Radon-Hotline:

Telefon: 0361 - 57 3943943
E-Mail: radon-info@tlubn.thueringen.de

THÜRINGER LANDESAMT FÜR UMWELT,
BERGBAU UND NATURSCHUTZ
Referat 63
Harry-Graf-Kessler-Straße 1
99423 Weimar

Anlage:
GKZ	 LANDKREIS	 GEMEINDE	 GEMARKUNG 	 FLUR	 FLUR-
					     STUECK

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster	 Berga	 008	 851/1

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Kleinkundorf 	 002 	 82/3

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 006 	 339/2

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Berga 	 007 	 837/20

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 002 	 108/2

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 002 	 114/1

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 002 	 125

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 003 	 140/1

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 003 	 147/1

	 Landkreis
16076004	 Greiz 	 Berga/Elster 	 Wolfersdorf 	 006 	 355/1

Auflegung der Vorschlagsliste zur 
Schöffenwahl für die Amtsperiode 

01.01.2024 –31.12.2028
Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster hat über die Bewerber zur 
Aufnahme in die Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen (Amts-
periode vom 01.01.2024 bis 31.12.2028) beschlossen.
Die Vorschlagsliste wird vom 31.07.2023 an für die Dauer einer 
Woche im Bürgerbüro der Stadtverwaltung Berga/Elster, Am 
Markt 2, 07980 Berga/Elster zu jedermanns Einsicht öffentlich 
ausgelegt.
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerech-
net vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich oder zu Protokoll 
mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in die 
Vorschlagsliste Personen aufgenommen sind, die nach § 32 Ge-
richtsverfassungsgesetz nicht aufgenommen werden dürfen oder 
nach § 33 und § 34 Gerichtsverfahrensgesetz nicht aufgenommen 
werden sollten.
Der Einspruch kann in der Stadtverwaltung Berga/Elster, Ein-
wohnermeldeamt, Am Markt 2, 07980 Berga/Elster erhoben 
werden.

Berga/Elster, 20.06.2023

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß
Kontakt: 03 66 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70
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Abenteuer Feuerwehr
Am 04.07.2023 besuchten uns die Vorschulkinder der Kinderta-
gesstätte Waldspatzen. 

Als sie ankamen, wurden sie von den Feuerwehrautos direkt 
in den Bann gezogen. Fasziniert von den großen Gefährten 
lauschten sie Stadtbrandmeister Dirk Fleischmann sowie dem 
Wehrführer André Wykydal, die den kleinen Kids einen Blick in 
die Feuerwehr und in die Autos verschafften. Sie lernten, was 
sich in den Autos befindet und wie ein Einsatz ablaufen würde. 
Anschließend ging der Traum einiger Kinder in Erfüllung ... Sie 
fuhren mit zwei der großen Feuerwehrautos eine kleine Runde 
über Markersdorf. Sirene und Blaulicht durften natürlich nicht 
fehlen, was für die Kinder natürlich ein besonderes Highlight war. 
Zum Abschied bekam die Feuerwehr als Dank noch 2 wunder-
schöne selbstbemalte Tassen für den berühmten Kaffee, der bei 
der Feuerwehr immer kalt wird.

Für die Schulanfänger der Kita Pusteblume in Wolfersdorf stand 
am 29.06.2023 der Besuch in der Bergaer Bibliothek auf dem 
Programm.
Nach der kurzen Erklärung zum Verhalten in der Bibliothek, gab 
es für die Schulanfänger eine Vorstellung von digitalen Medien 
in der Bibliothek. Die Kinder konnten selbst den Bee Bot auspro-
bieren, was alle mit viel Freude genutzt haben.

Mit einigen Büchern und digitalen Medien im Gepäck, ging es 
am 06.07.2023 in den Kindergarten nach Waltersdorf.
Dort wurden Frau Rausch und Herr Frohmeyer von den Schul-
anfänger herzlich in Empfang genommen. Die Waltersdorfer 
Schulanfänger stöberten in den mitgebrachten Büchern und 
testeten eifrig den Bee Bot und die Tonie Box.

Wir bedanken uns bei den Erziehern von Wolfersdorf und Wal-
tersdorf für die tollen gemeinsamen Vormittage mit den Schul-
anfängern.

Die Bibliothek bleibt vom 13.07. − 28.07.2023 und vom 08.08. – 
11.08.2023 geschlossen.

Wir bitten, entsprechende Aushänge zu beachten.

Nicole Bauch

Glückwünsche 
an die JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert 
nachträglich sehr herzlich allen Ehe- 
und Altersjubilaren und wünscht 
Ihnen alles Gute, vor allem Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen.

Liebe Menschen in und um Berga,

Ferienzeit, Sommer, Unterbrechungszeit. Man sieht es auch an 
einem etwas leereren Kalender in unseren Kirchgemeinden. 
Ein bisschen Pause vom Alltag, das hilft zum Ausruhen. Aber 
auch neue Perspektiven sind so möglich. 
Wenn mal etwas Zeit für anderes ist. Wenn vielleicht sogar ein 
Ortswechsel gelingt. In der Unterbrechung, im anderen Blick, 
da kann sich manches anders denken lassen. 
Lösungen werden vielleicht möglich, selbst da, wo es bisher nur 
wenige Ideen gab. 
Wie auch immer Sie die Ferien verbringen, ob zu Hause, unter-
wegs. Ob mit Alltäglichem oder Außergewöhnlichem: Ich wün-
sche Ihnen, dass etwas Pause hier und da vom Alltag möglich 
ist. Etwas Durchschnaufen und Kraft sammeln. 
Mit guten neuen Perspektiven und Zeit für Gemeinschaft, auch 
mit Gott.
Haben Sie einen gesegneten Sommer!
 
Herzliche Grüße, Pfarrerin Anne Puhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 30. Juli – 8. So. nach Trinitatis 
10:00 Uhr 	 Kirche Großkundorf − Zentralgottesdienst
Achtung: 	 Verschiebung des ökumenischen Waldgottesdienst 
	 auf den 13.8. um 14 Uhr

Freitag, 4. August: 
Filmabend auf dem Pfarrhof (Kirchenkino und Klönen in Berga)
19:00 Uhr 	 Filmabend, vermutlich mit einer Komödie 
	 (aus rechtlichen Gründen können wir den Titel nicht 
	 auf diese Weise veröffentlichen)

Sonntag, 6. August – 9. So. nach Trinitatis − Gottesdienste 
10:00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga 
14:00 Uhr 	 Hoffnungskirche Clodra
15:30 Uhr 	 Kirche Albersdorf

Sonntag, 13. August – 10. So. nach Trinitatis − Gottesdienste
14:00 Uhr: 	 ökumenischer Waldgottesdienst mit Picknick in 
	 „Kleinamerika“ (zwischen Waltersdorf und Eula am 
	 Weg), Past. Walz

Sonntag, 20. August und 27. August: keine Gottesdienste im 
Pfarrbereich, bitte besuchen sie die Gottesdienste in der Region

Sonntag, 3. September − 13. So. nach Trinitatis − Gottesdienste
10:00 Uhr 	 Gottesdienst zum Schulanfang 
	 St. Erhard Kirche Berga 
	 (Einladung an alle Schülerinnen und Schüler, an alle 
	 1.Klässler und alle, die ins neue Schuljahr gehen)
14:00 Uhr 	 Kirchfest mit Fussball in Clodra

Veranstaltungen im Pfarrhaus Berga
Die Gruppen und Kreise pausieren, nach den Sommerferien er-
folgt die erneute Einladung.

Für den Kalender vorab:
Sonntag, 10.09.23: um 14:00 Uhr St. Erhard Kirche Berga: 
Kirmesgottesdienst, mit Kaffee und Kuchen im Anschluss und 
Jubelkonfirmation
(Bitte melden sie sich im Pfarramt, wenn Sie Jubelkonfirmation 
in diesem Jahr haben und mit uns feiern wollen!)

Das Büro des Pfarramts und der Friedhofsverwaltung ist im Au-
gust mit Fr. Seckel geöffnet. 
Die Vertretung für dringende pastorale Anliegen während der 
Urlaubszeit von Pfrn. Puhr erfragen Sie bitte im Büro.

Die Feuerwehr Berga/Elster informiert

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-lutherisches Kirchspiel Berga
Kirchennachrichten für die Kirchgemeinden Berga, Waltersdorf, 
Clodra, Wernsdorf, Großkundorf mit all ihren Ortsteilen
Website: kirchspielberga.wordpress.com
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel): 
Di. 8.00 − 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Pfarramt/Friedhofsverwaltung: 036623/25532

Geburtstage & Jubiläen



Ausgabe 7 · Seite 5

August/September
Gottesdienste in Waltersdorf und Berga

Sonntag, 06.08. 	
Einladung zu den Gottesdiensten nach Greiz 9.00 Uhr oder Trie-
bes 10.30 Uhr

Sonntag,13.08. 
14.00 Uhr 	 Waldgottesdienst mit ev.-lutherischen Gemeinde
	 in „Klein Amerika“ am Weg zwischen Waltersdorfer
	 Kirschallee und Eula

Sonntag, 20.08. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (Christoph Eckhardt)

Sonntag, 27.08. 
10.00 Uhr 	 Bezirksgottesdienst in Waltersdorf
	 (P. Hendrik Walz)

Sonntag, 03.09. 
11.00 Uhr 	 Gottesdienst im Schloßgarten zum Beginn
	 des „Greizer Straßenfestes“,
	 bis zum Nachmittag viele verschiedene Aktionen,
	 die mit einem Abschlussgottesdienst enden

Sonntag, 10.09. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 (P. Christian Meischner)

Sonntag, 17.09. 
  9.00 Uhr 	 Gottesdienst in Berga
	 (P. Hendrik Walz)

Regelmäßige und besondere Veranstaltungen 
Posaunenchor 	 freitags 17.00 Uhr in Waltersdorf

Zionskirche Waltersdorf: 
Am Mühlberg 19, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, OT Waltersdorf 
Gemeinderaum Berga:August-Bebel-Str.30,07980 Berga/Elster
Pastor:Hendrik Alexander Walz,Am Mühlberg 18
07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Tel. 036623/20724

Weitere Informationen siehe Homepage über www.emk.de und 
www.emk-ojk.de

Kinderfest bei den Waldspatzen
Am 2. Juni haben wir es geschafft und endlich wieder einmal 
ein Kinder- und Familienfest bei uns gefeiert. Große Aufregung 
bei allen Beteiligten. Bänke und Tische wurden aufgestellt, Luft-
ballons aufgehängt, Musikanlage und Sportgeräte aufgebaut, 
Generalprobe der gelernten Lieder am Vormittag und Daumen 
drücken, dass es nicht regnet …

Viele Gäste hatten sich angemeldet. Mit strahlenden Gesichtern, 
dem „Spatzenlied“ und dem „Lied über mich“ haben die Kinder 
ihre Familien begrüßt. Gleich darauf ging es zum fröhlichen 
Treiben im gesamten Kiga-Gelände. Sportliche Spiele für Kleine 
und Große, Glitzertattoos, Luftballonmodellieren, Glückshaus, 
Kinderdisco, Eis, Kaffee, kalte Getränke und Roster − für Jeden 
war etwas dabei. In unseren Sandkästen gab es Edelsteine zum 
Ausbuddeln. Zum Glück war auch ein Polizeiauto und zwei Po-
lizisten da, die unsere Schätze bewachten. 

Uns alle hat es sehr gefreut, mit Ihnen dieses Kinderfest zu feiern. 
Danke für die vielen Lobe für unser Kindergartenteam und an 
alle, die uns so geholfen haben, die Outlastbausteine für unsere 
Kinder zu bekommen. 

Hallo ihr Lieben,

bei uns Pusteblumen war in den letzten Wochen so einiges los.
Endlich ist der Sommer da und wir können das warme Wetter 
und die Sonnenstrahlen in vollen Zügen genießen. 
Unser Motto „Mir ist so heiß, ich brauche ein Eis.“
Am 1. Juni war Kindertag und wir durften ganz tolle Überra-
schungen erleben. Zuerst spielten wir gemeinsam das Spiel „Fi-
scher, Fischer wie tief ist das Wasser“. Das war ein Spaß. Dann 
bekamen wir ein kleines Geschenk … selbstgemachte Kreide. 
Nun können wir alle eine tolle Sonne auf den grauen Pflasterstein 
malen. Die Punkte testeten direkt die Kreide und hatten viel Spaß 
dabei. Das absolute Highlight und der krönende Abschluss war 
eine Traktorfahrt mit Peter. Den Vormittag ließen wir bei Spiel 
und Limonade ausklingen.

Das richtige Verhalten 
im Straßenverkehr ist 
sehr wichtig.
Der Polizist Herr Vogel 
aus Berga kam zu uns 
in den Kindergarten. 
Er erklärte uns richtiges 
Verhalten und wir durf-
ten das ganze Polizeiau-
to anschauen. 
Das war wirklich toll. 
Als Geschenk bekamen 
wir Warnwesten für die 
Kita.
Jetzt werden wir im Straßenverkehr eher gesehen.

Am 15. Juni hatten 
wir Besuch vom RTW 
aus Berga. Sie zeigten 
uns alles, wir durften 
einige Sachen testen 
und sogar einmal in 
der Leitstelle anrufen 
und einen Notfallanruf 
üben. Das war ganz 
schön aufregend. Das 
Martinshorn war rich-
tig laut und der rich-
tige Abschiedsgruß. 

Vielen Dank an die Rettungsambulanz Greiz GmbH.

Evangelisch-methodistische Kirche
Bezirk „Thüringer Vogtland”
Gemeinde Waltersdorf-Berga

Kindergartennachrichten

Nachrichten von den „Waldspatzen“

Kindertagesstätte „Pusteblume“ Wolfersdorf
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Ein weiteres Highlight im Juni war der Besuch im Märchenwald 
der großen Pusteblumen. Mit dem Traktor wurden wir von Peter 
nach Mosen gebracht. Wir schauten uns alle Märchenfiguren an,
spielten auf dem Spielplatz und machten ein leckeres Picknick. 
Zurück ging es mit Zug und Bus. Bevor der Zug kam, holten wir 
uns noch ein leckeres Eis im Penny in Wünschendorf.

Unser Projekt „Mein Wolfersdorf“ startete mit dem Besuch im 
Kuhstall in Wolfersdorf. Wir schauten uns den Stall an, konnten 
Silage erkunden. Wie es riecht und sich anfasst. 
Zum Schluss bekamen wir von Herrn Oelschlegel noch einen 
Kakao und konnten etwas im Stroh toben. 
Wir hatten sehr viel Spaß und haben den Geruch des Stalls mit 
zurück in den Kindergarten genommen. 

Die Punkte reisten im Kuhstall Markersdorf an und bekamen eine 
Führung durch die Stallanlage. Wie wird die Kuh gemolken? Was 
bekommt sie zu fressen? Haben Kühe 
Zähne? Am meisten hat es uns bei den 
Kälbchen gefallen. Sogar füttern und 
streicheln konnten wir die neugierigen 
Tiere.
Vielen Dank an Herrn Oelschlegel für 
die tollen Rundgänge und die Fülle an 
Informationen über die Landwirtschaft.

Unsere Schulanfänger waren Ende Juni in der Bücherei in Ber-
ga. Frau Rausch zeigte die Räume der Bücherei. Uns wurden 
Geschichten vorgelesen und wir konnten interessante Spiele 
ausprobieren.
Die Kinder hatten die Möglichkeit, selbst Bücher anzuschauen 
und welche für den Kindergarten auszuleihen. 
Vielen Dank an Frau Rausch. Es ist immer wieder eine Erfahrung 
für die Kinder.
Zum Schluss gab es aus der Bäckerei noch ein Eis.

Wir freuen uns auf weitere schöne Tage und wünschen allen 
eine tolle Sommerzeit.

Bis bald, eure Pusteblumen aus Wolfersdorf

Tag der kleinen Forscher
In diesem Jahr stand der For-
schertag unter dem Motto 
„Abenteuer Weltall – komm 
mit!“
Für alle unsere Kinder war 
das ein spannendes Thema. 
Fragen wie: „Was ist Welt-
all? Warum können Raketen 
fliegen? Warum haben die 
Kosmonauten einen Raum-
anzug? Wie kommt die Ra-
kete wieder runter? Schlafen 
wir dann im Weltall? Warum 
müssen Kosmonauten das 
Essen üben? Stoßen die Pla-
neten zusammen?“, stellten auch so manchen Pädagogen vor 
Herausforderungen. Auf altersgerechte Art und Weise versuch-
ten wir alle Fragen der Kinder zu beantworten. 
Nach ca. 2 Wochen kam es zum Höhepunkt unseres Projektes. 
Wir feierten ein Weltraumfest. 
Es wurde zur Weltraummusik getanzt, Saturns gebastelt, ein 
Astronautenparcour durchquert, mit dem Fernrohr zum Him-
mel geschaut, Raketen mit Backpulver und Essig gestartet oder 
Teebeutelraketen fliegen gelassen, mit Seifenblasen fremde Ga-
laxien auf Papier gepustet und in einer Raketenbasis ein echter 
Raketenstart erlebt. 
Nur mit der Schwerelosigkeit hat es in diesem Jahr noch nicht 
geklappt. An diesem Problem müssen wir noch etwas arbeiten. 
Uns allen hat es großen Spaß gemacht, die Kinder so aktiv und 
wissbegierig zu erleben. 

Die vielen tollen Ergebnisse aus den Projektwochen konnten Sie 
schon im Kindergarten bewundern und zum Glück sind auch alle 
Kinder von unseren Weltraumreisen wieder gesund und munter 
zurückgekommen, so dass alle Eltern ihre Kinder auch wieder 
abholen konnten. 

Die Erfolgsstory geht weiter!
(In Klasse 8 wurden die Ergebnisse korrigiert.)

Auch in diesem Schuljahr erhielt unsere Schule eine Einladung 
zur Teilnahme an der Mathematikolympiade der Regelschulen 
des Landkreises Greiz. 
Mit unseren besten Mathematikern − darunter auch die Gewin-
ner des letzten Jahres − starteten wir am 29.03.2023 vorsichtig 
optimistisch zu dem mathematischen Wettbewerb. 
Nach drei Stunden Klausur mit kniffligen Aufgaben war die 
nächste Sensation perfekt. Alle Teilnehmer von uns waren su-
per erfolgreich!
Klasse 5: 	 Jakob Staege 		  2. Platz
Klasse 7: 	 Lukas Kroke 		  1. Platz
Klasse 8: 	 Joseline Rüdiger 	 1. Platz
	 Lea Schlutter 		  2. Platz
Klasse 9: 	 Cliff Fritsche 		  2. Platz

Mit dieser Leistung war die Regelschule Berga beste teilneh-
mende Schule und erhielt den Schulpokal. 
Herzlichen Glückwunsch nochmals an alle Teilnehmer!

Wir erwarten wieder GÄSTE!
Anläßlich der Bergaer Kirmes 2023 wird in der Zeit vom 8. – 10. 
September eine Delegation aus unserer tschechischen Partner-
stadt Myto in Berga zu Gast sein.
Nachdem es im letzten Jahr krankheitsbedingt kurzfristig nicht 
möglich war, werden in diesem Jahr Freunde aus Myto unter 
Leitung des Bürgermeisters František Koncel mit uns gemein-
sam feiern.

Auch diese Partnerschaft besteht nun schon fast 60 Jahre – 2025 
begehen wir dieses schöne Jubiläum.

Heißen wir also unsere Gäste herzlich willkom-
men und vielleicht gibt es ja besondere Ideen 
und Einfälle, die Dekorationen und Umzugsbil-
der auf diesen Besuch abzustimmen.

Inzwischen haben wir auch schon Bilder und Bastelein von Kin-
dern aus Myto erhalten, die zur Ausstellung im Klubhaus zu 
sehen sein werden. 
Informiert darüber sind auch alle anderen Partnerstädte, damit 
wir − natürlich auch mit kleinen Kunstwerken unserer Bergaer 
Kinder − eine schöne internationale Galerie gestalten können.

Wer in unserem Verein mitarbeiten und die internationalen Be-
ziehungen aktiv mitgestalten möchte, kann sich jederzeit gern 
an uns wenden. 
Wir freuen uns über aktive, ideenreiche Mitstreiter.
Kontakt ist über jedes Vereinsmitglied persönlich oder auch 
über die Mail-Adresse: petrakiessling@web.de sowie Tel. 0170-
3804979 und auch über die Stadtverwaltung Berga möglich.

P. Kießling
Verein der europäischen Städtepartnerschaften Berga/E. e.V.

Regelschule Berga

Schulnachrichten

Grundschule Berga

Vereine und Verbände

`́
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Interessengemeinschaft
Kultur für Berga/Elster

Jugendweihe in Berga

Am 01.07.2023 fand im Klubhaus Berga nun bereits zum dritten 
Mal seit 2021 die Jugendweihefeier statt. 
Insgesamt 27 Schülerinnen und Schüler der Klassen 8a und 8b 
der Regelschule Berga wurden in den Kreis der Erwachsenen 
aufgenommen. 
Ein tolles und abwechslungsreiches Programm, gemixt aus Tanz 
(Tanzgruppen „KESS“ und „Jump your Style“), Gesang (Bianca 
Grimm), Sketch (Emma und Elisabeth Fischer, Melina Bauch) 
und Poetry Slam (Teresa Klotzek, Nathan Staege), sorgte für eine 
feierliche und trotzdem lockere Stimmung im Saal. 
Herzlich wurde es bei einem Videofilm mit Bildern aus Kinderta-
gen der Jugendweihlinge. So mancher Gast, vor allem die Eltern, 
musste das Taschentuch zücken. 
In seiner Festrede gratulierte der Bürgermeister den Jugendli-
chen und wünschte ihnen für ihre Zukunft alles Gute. Er betonte 
die wichtige Rolle der Eltern, Geschwister und Freunde auf dem 
Lebensweg der Jugendlichen. Diese enge Beziehung solle nie 
vergessen oder gar aufgegeben werden.

Alles in allem war es wieder eine sehr gelungene Veranstaltung 
unter Regie der Interessengemeinschaft Kultur für Berga in Zu-
sammenarbeit mit der Stadtverwaltung.

Die Kirmes 2023 
in Berga/Elster

Es sind nur noch ca. 5 Wochen, dann startet 
sie wieder, die Kirmes in Berga! 

Gemeinsam mit vielen Gästen wollen wir 
unser großes Stadtfest feiern und die Vor-
bereitungen laufen auf Hochtouren. 
Jeder, der uns helfen möchte, ist herzlich willkommen und na-
türlich auch als Vereinsmitglied. Wir sind eine tolle Truppe, aber 
Verstärkung – vor allem auch von jungen Leuten – würde uns 
sehr gut tun, denn die Jugend bringt vielleicht Ideen mit, an die 
wir noch gar nicht gedacht haben ...

Folgender Ablauf ist bis jetzt geplant:

Sonntag, 03.09.2023 
– ab 10.00 Uhr 	 Skatturnier im großen Festzelt 
– ab 12.45 Uhr 	 offizielle Eröffnung der Bergaer Kirmes 2023 
	 durch den Bürgermeister, die Pfarrerin und den 
	 Vorsitzenden des Brauchtums- und Kirmes-
	 vereins Berga/E. e.V. 
– ab 13.00 Uhr 	 Auftaktwanderung

ACHTUNG! 	 Im Hinblick auf die Fusion mit Wünschendorf 
ist die Wanderung ins Elstertal geplant mit 
der Begegnung und der symbolischen Verei-
nigung unserer beiden Kommunen. 

	 Weitere nähere Informationen und Zeitanga-
ben folgen!

Das eigentliche Kirmeswochenende findet vom 8. – 10. Septem-
ber 2023 in und am Klubhaus statt.
Es werden wieder die beste selbstgekochte Marmelade und der 
beste Holunder-Schnaps verkostet und ermittelt. 
Die Fragen stehen: „Wer wird Marmeladenkönig oder -königin 
bzw. Graf oder Gräfin Holunder zu Berga 2023?“

Bitte reicht uns eure Köstlichkeiten ein, dann steht der Wahl 
nichts mehr im Wege!

Eine Ausstellung von kleinen Kunstwerken der Kindergarten- 
und Grundschulkinder zum Thema „Herbst“ wird es im Klubhaus 
Berga geben. Ein Paket mit Exponaten aus unserer tschechischen 
Partnerstadt Myto ist schon eingetroffen. Und was uns besonders 
freut, wir dürfen auch eine Delegation aus Myto/Cz. unter der 
Leitung des Bürgermeisters František Koncel bei uns begrüßen.

Natürlich gibt es auch jede Menge für Augen und Ohren, in der 
nächsten Bergaer Zeitung folgt ein detailliertes Programm. 
Uns ist es heute wichtig, Ihnen die zeitliche Groborientierung 
zu geben.

Also, am 08.09.2023 	– 	 ab 16.00 Uhr Festplatz Marmeladen- und 
		     	Holunderschnapsverkostung 
			   Festplatzbetrieb Fackelumzug und 
			   musikalische Unterhaltung zum 
			   Mittanzen, Galerie im Klubhaus 
                09.09.2023 	– 	 ab 10.00 Uhr Festumzug 
		  –	 ab 15.00 Uhr Festprogramm auf der 
			   Bühne danach Festplatzbetrieb für JUNG 
			   und ALT 
		  – 	 ab 20.00 Uhr Kirmesdisko

Für leckere Speisen und Getränke ist selbstverständlich an 
allen Kirmestages bestens gesorgt.

Am Sonntag, dem 10.09.2023, findet ab 14.00 Uhr der traditio-
nelle Kirchweihgottesdienst als abschließender Höhepunkt in 
der evangelischen Kirche Berga statt. Die Kirchturmbesteigung 
und das gemeinsame Kaffeetrinken sind von der Kirchgemeinde 
geplant.

Brauchtums- und Kirmesverein Berga/E. e. V.

Juli 2023
Am 07.06.23 feierten wir, das erste Mal nach Corona, unser Som-
merfest.
Mit großer Sorge schauten wir bis kurz vor Beginn gen Himmel, 
entschieden uns dann doch zum Feiern im Freien. Und der Wet-
tergott war gnädig.
Nach Eintreffen unserer Tagespflegegäste eröffnete Frau Rosick 
unser Fest. Dabei wurde mit einer leckeren Bowle auf gutes Ge-
lingen und auf unser fünfjähriges Bestehen angestoßen.

www.fsvberga.de

Danksagung
Die 1. Männermannschaft des FSV Berga bedankt sich bei 
ihrem Sponsor Holger Ebert für die Übergabe der Spielerbe-
kleidungen für die neue Saison 2023/2024.

Die Firma Ebert Bau Berga GmbH unterstützt uns schon seit 
Jahren nicht nur bei der Einkleidung, sondern auch bei vielen 
anderen Dingen.Vielen Dank nochmals dafür.

Termine
13.07.23 	 Trainingsbeginn der Männermannschaften 
	 im Fußball

11.08. und 
13.08.23 	 Eröffnung und Spielbeginn der neuen Saison

16.09.23 	 10. Bärenjagd des FSV Berga rund um die Elster-
schleife an der Asche 

	 Aufgrund der bedingten Aktualität der Berger 
Zeitung möchten wir auf unsere Internet-Seite 
www.fsvberga.de verweisen sowie Facebook und 
Instagram, dort erfahrt ihr tagesaktuelle Informa-
tionen zu unserem Verein.

`́

Informationen aus der Tagespflege „Im Elstertal“ Berga
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Der Solokünstler, Herr Ralf Dietsch, sorgte für gute musikalische 
Unterhaltung und wir hatten auch die Möglichkeit, mitzusingen 
und mit den bereitgestellten Instrumenten selbst zu musizieren.

Ein Bingo wurde ebenfalls gespielt, welches unsere Sieglinde 
Höft gewann und prämiert wurde.

Natürlich hatten wir auch einen prominenten Gast. 
„Heino“ sorgte, wie schon oft, für tolle Stimmung.

Mit dem Mittagessen, frisch gegrillte Roster und Nudelsalat, 
endete unser Sommerfest.

Ein weiteres Highlight im Monat Juni war die Akkordeonspielerin 
Frau Berger aus Zeulenroda. Sie spielte uns bekannte Lieder, 
auch dort stimmten wir gerne mit ein.Vielen Dank für den schö-
nen Vormittag.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

68. Folge
Als 4. Pfarrer ist aufzuführen Balthasar Marschner. Er war Diakon 
in Schluckenau in Böhmen, wurde daselbst im 30-jährigen Krieg 
vertrieben und 1631 den 20. April als Pastor hierher berufen und 
am genannten Tag feierlich eingeführt. 
Er ging später als fürstlich Schömburgischer Hofprediger nach 
Hartenstein.

1632 Die Graben- oder Herrenmühle wird an den Müller Johann 
Georg Stimel (er wird um 1610 als Müller in Untergeißendorf 
genannt) von Michaelis an auf 3 Jahre verpachtet.

In diesem Jahr kamen kaiserliche Kriegsvölker unter General 
Gallas durch unsere Gegend und zogen nach Altenburg. In den 
Ortschaften ließ er 600 Taler Kriegskosten eintreiben. Im gleichen 
Jahr kamen auch Schweden und hausten übel. Sie zogen nach 
Lützen, um dort mit Wallenstein zusammenzutreffen. Nach dieser 
Schlacht verließ Wallenstein Sachsen, ließ aber eine Besatzung 
zurück und sandte später den gefürchteten General Holk von 
Schlesien aus nach Sachsen, um das Land zu verwüsten.

Nachfolgende Aufzeichnungen beziehen sich auf die Amtszeit 
von Pastor Balthasar Marschner; 1631 – 1642, der ein Verzeich-
nis der pfarrlichen Wohnung und das Einkommen des Pfarrers 
anlegt.

Bergaw ist die Hauptkirche. Dieser Kirchen Pfarr- und Städtleins 
Bergaw Lehn- und Gerichtsherren sind des wohledlen gestren-
gen und festen Gottfried von Wolfersdorff, Chursächs. Cammer 
und Berckraths, Obersteuer Einnehmers und Hauptmanns zu 
Weißenfels, auch Inspektoris der Landschulen Pforta, etc. selig 
nachgelassenen Lehnserbens und der auch wohledle gestrenge 
und feste Cunrad Vollrath von Watzdorf auf Berga und Oßla.
Zu dieser Pfarrkirchen Bergaw gehören eingepfarrte Dörfer, als 
Markersdorf, Untergeißendorf, Eyla und Pöltzschen, davon Ge-
richtsherren sind aber wohledle Wolfersdorfische Lehnserben; 
hierneben ist auch eingepfarrt das Dorf Albersdorf, dessen Ge-
richtsherr ist obengedeuteter der von Watzdorf.
	 In diese Pfarrkirche gehören zwei Filiale, die alle Sonntag der 
Diacon zu Bergaw, itzo namens Martin Hoffman, besingen muß, 
als Waltersdorf, deren Kirchcollator war beim Leben obgemeldter 
der von Wolfersdorf, itzo dessen Lehnserben und Gerichtsher-
ren zu Markersdorf; Aber desselben Waltersdorf, sowohl Ober-
geißendorf, welches in die Filial gepfarret, sind Christoph von 
Poserns selig hinterlassene Lehnserben.
	 Das andere Filial ist Wernsdorf, derer Kirchencollator, Lehn- 
und Gerichtsherr ist hoch und wohlgemeldter der von Watzdorf 
zu Berga.
	 Die Pfarrwohnung ist ein ziemlich Gebäude, das man sich 
wahrlich darinnen behelfen kann, ist ao. 1631 etwas renovieret, 
hat einen engen Hof, eine Scheune, einen Kuhstall, darauf ein 
altes Geschorre, allenthalben zerrissen, einen alten Kälben Stall, 
zwei Schweinställe, einen gar alten Pferdestall, ein Gänseställ-
chen und einen Holzschuppen.
Die Pfarrfelder sind: in der Winterleite gelegen, eine Wiese so 
bei der Elster gelegen und ein Krautgarten, Grundstücke im 
Pfarrzipfel und ein Feld auf der Mühlwiese

Zinsen am Gelde sind es zusammen 36 fl. (fl = Florin = Gulden) 
13 Gr. 11 Pfg
	 Am Opfergeld gibt zu Markersdorf, Eyla, Untergeißendorf, 
Peltzschen, Albersdorf und Obergeißendorf daneben dem Schaf-
hofe zu Bergaw und Markersdorf, der Angermühle und Jobst 
Letzsch vom Unterhammer, außerdem der Herrenmüller, ein je-
der Hauswirt 2 Gr., ein Hausgenosse aber 1 Gr. Weihnachten; 
außer Albersdorf und Obergeißendorf, da solche Opfergroschen 
zugleich mit dem Dezem gegeben werden.
Decemgetreide für den Pfarrer: aus Markersdorf 1 Person, 5 
Personen aus Berga, 21 Personen aus Waltersdorf, 6 Personen 
aus Obergeißendorf, 6 Personen aus Untergeißendorf, 6 Personen 
auzs Albersdorf, die Neumühle gibt auch /1 Scheffel Korn und 1 
Scheffel Hafer), Wernsdorf gibt von 16 Personen 

Wiesenwachs und Gräserei sind folgendermaßen beschaffen:
Eine Wiese wird der Zippel genannt an der Elster gelegen, dar-
auf 4 Füderlein Hew und 2 Füderlein Grummet für ein Pferd zu 
führen gebawet werden
Item eine andere Wiese zwischen der Elster gelegen, die Mühl-
wiese genannt. Darauf ebensolche Füderlein 3 Hew und 2 Grum-
met gebauet werden.

Holz gibt 5 Klaftern samt dem Reißig, das Rittergut Markersdorf 
jährlich, wegen der Bergischen erkauften Felder.
Sonst hats eine Pfarrleithe nahe dem Zippel, darinnen vor dessen 
der Pfarrer jährlichen 9 Klafter Birkenscheid samt dem Reißig 
hat können schlagen und machen lassen auf seine Kosten. Jetzo 
aber ist dermaßen abgetrieben und dünne gemacht, daß von ao. 
1630 her dem Pfarrer seine Brennscheide und das Reißig in dem 
heiligen Holze, dem Gotteshause gehörig, haben müssen gereicht 
und angewiesen worden, die er auf seine Unkosten muß lassen 
schlagen und hereinführen.

Hühner gibt 2 alte und 2 junge Hans Förtzsch zu Berga an Mi-
chaelis.

Der Pfarrer läßt sein Vieh durch seinen Kuhhirten hüten, beides 
auf den Pfarrgütern, sowohl auch auf der Bergaischen Gemeine, 
darf es nicht verschitten, wie andere des Orts Einwohner, weil 
die Gemeine zu Berga das Opfergeld, als zwew Groschen von 
jedem Hause, halb dem Diakone geeignet, den anderen Groschen 
für sich behält, da es sonst dem Pfarrer gar zuständig gewesen.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

 

Die  Rassekaninchenzüchter T19 Berga/Elster e.V 

                   wünschen Euch einen sonnigen Sommer,       

                           erlebnisreiche Schulferien und  

                                        erholsame Urlaubstage! 

 

 

 

 

 

 

Mein Heimatort
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Der Zweckverband TAWG 
informiert:

Sparkasse in Berga und 
Münchenbernsdorf ab Juli auch 
dienstags am Vormittag geöffnet

Erweiterte Servicezeiten ebenfalls in Mohlsdorf

Die Sparkasse Gera-Greiz erweitert ab Juli ihre Servicezeiten in 
Berga, Münchenbernsdorf und Mohlsdorf. 
In Berga und Münchenbernsdorf ist dann auch dienstags von 9 
bis 11 Uhr geöffnet. In Mohlsdorf öffnet die Filiale montags eine 
Stunde länger und zwar bereits ab 13 Uhr bis 16 Uhr. 
Die Sparkasse passt damit ihre Servicezeiten der Kundenfre-
quenz an. 
Die Beratungszeiten mit Termin bleiben unverändert montags 
bis freitags von 8 bis 20 Uhr sowie nach Vereinbarung auch 
sonnabends.

Die Sparkasse Gera-Greiz ist an 31 Standorten in der Stadt Gera 
und im Landkreis Greiz persönlich für ihre Kundinnen und Kun-
den da. An weiteren sechs Standorten steht Selbstbedienungs-
technik zur Verfügung. 

Die erweiterten Servicezeiten in Berga, Münchenbernsdorf und 
Mohlsdorf auf einem Blick:

Berga:	

Dienstags 	   		    9 bis 11 Uhr und 15 bis 17 Uhr
Donnerstags 		  15 bis 17 Uhr
Freitags 	  		    9 bis 11 Uhr

Münchenbernsdorf:

Montags und freitags 	   9 bis 11 Uhr
Dienstags und donnerstags 	  9 bis 11 Uhr und 15 bis 18 Uhr

Mohlsdorf:

Montags 			   13 bis 16 Uhr
Freitags 			     9 bis 12 Uhr

Uwe Müller
Referent Kommunikation 

Zivilgesellschaftliches Engagement für 
Toleranz und Demokratie im Landkreis Greiz
Zahlreiche Initiativen und Vereine mit engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern setzen sich tagtäglich für ein vielfältiges, gewalt-
freies und demokratisches Miteinander ein. Wir fördern zivilge-
sellschaftliches Engagement und demokratiestärkende Projekte. 
Zentrale Anlaufstelle von Engagierten und Interessierten ist 
„Vielfalt LEBEN“, die externe Koordinierungs- und Fachstelle 
der Partnerschaft für Demokratie in Stadt und Landkreis Greiz 
(PfD). Projektinteressierte können Informationen über die aktu-
elle Situation im Landkreis Greiz einholen, sich bei lokalen Netz-
werken einbringen und bei der Antragstellung beraten lassen. 
In diesem Jahr haben das bereits mehr als zwanzig zivilcoura-
gierte Personen in Vereinen, Schule, Kita und Initiativen gemacht 
und ihre Projektideen beim Begleitausschuss der Partnerschaft 
vorgestellt. Die dritte reguläre Sitzung fand dieses Jahr am 5. 
Juni in der Regelschule ‚Hans Settegast‘ in Bad Köstritz statt. 
Schulleiter Maik Poser ist selbst Mitglied im Begleitausschuss 
der PfD und hatte einen Raum zur Verfügung gestellt. Als land-
kreisweites Projektvorhaben ist es Vielfalt Leben wichtig, auch 
außerhalb der Stadt Greiz präsent zu sein. In der ordentlichen 
Sitzung gab es drei Projektvorstellungen, unter anderem ein von 
Schülerinnen und Schülern selbst initiiertes Projekt zur Verbesse-
rung des Schulklimas und der stetigen Präventionsarbeit gegen 
Mobbing. Alle vorgestellten Projekte dieser Sitzung konnten nach 
Prüfung und Diskussion bewilligt werden. Damit hat die PfD in 
diesem Jahr bereits 28 Projektvorhaben mit einer Summe von 
ca. 103.000 € gefördert. In Sportvereinen, Kulturvereinen, Schul-
fördervereinen, KiTa-Fördervereinen, Ortsvereinen, Initiativen 
und Gemeinden wurden Projekte zu den Themen Prävention 
gegen Diskriminierung und Mobbing, Teamwork, Strategien 
gegen demokratiefeindliche Strukturen, Begegnung, Integrati-
on, Kooperation, Abbau von Vorurteilen gegenüber Menschen 
mit Behinderung, Nachhaltigkeit, Jugendförderung, Beteiligung 
und bildungspolitische Teilhabe umgesetzt. 
Die Koordinierungs- und Fachstelle unter-
stützt darüber hinaus Aktive auch mit dem 
Verleih von Material wie Kappla-Steinen, 
Moderationswänden, Roll-ups u.v.m. Eine 
ausführliche Liste finden Sie auf der Web-
seite der Partnerschaft. Nutzen Sie gerne 
unseren QR-Code zur Weiterleitung auf die 
Verleihseite.

Wenn Sie mehr über Vielfalt LEBEN wissen möchten oder sich 
mit uns gemeinsam für die Stärkung der Demokratie und die 
Förderung von Toleranz und Weltoffenheit im Landkreis Greiz 
einsetzen wollen, setzen Sie sich bitte mit „Vielfalt LEBEN“, der 
externen Koordinierungs- und Fachstelle, in Verbindung. 
Svea Wunderlich steht Ihnen als Ansprechpartnerin unter vielfalt-
leben@kirchenkreis-greiz.de oder 03661/4576304 zur Verfügung. 
Wir haben noch Projektmittel, die vergeben werden können.

Arbeiten an Hausinstallationen 
der Wasserversorgung nur durch 

eingetragene Fachbetriebe zulässig.
Trinkwasser ist ein unersetzliches Lebensmittel und unterliegt 
deshalb bei der Gewinnung, der Aufbereitung, beim Transport 
im Rohrnetz und bis zur letzten Auslaufarmatur in Ihrer Wohnung 
strengen gesetzlichen Regeln und Normen. Das Gesundheits-
amt überwacht deshalb die Einhaltung der Grenzwerte gemäß 
Trinkwasserverordnung.
Für die ordnungsgemäße Errichtung, Erweiterung und Unterhal-
tung der Kundenanlage, mit Ausnahme des Wasserzählers, so 
das Bundesgesetz in Verbindung mit § 9 der Wasserbenutzungs-
satzung des Zweckverbandes TAWEG (WBS), ist der Anschluss-
nehmer verantwortlich. Die Anlage darf nur unter Beachtung der 
Vorschriften der Satzung und anderer gesetzlicher oder behörd-
licher Bestimmungen sowie nach den anerkannten Regeln der 
Technik errichtet, erweitert, geändert und unterhalten werden. 
Es dürfen nur Materialien und Geräte verwendet werden, die 
entsprechend den anerkannten Regeln der Technik beschaffen 
sind. Zeichen einer anerkannten Prüfstelle (z.B. DIN oder DVGW) 
bekunden, dass diese Voraussetzungen erfüllt sind.

Sonstige Mitteilungen

Auslobung im Auftrag des TLUBN durch die Thüringer  
Landgesellschaft mbH im Rahmen von Gewässer- und  
Hochwasserschutzplanungen zu Thüringer Abschnitten  
der Weißen Elster. | Plakat: WA Kleine Arche GmbH

Infos unter:
www.blickpunkt-elster.de,
info@sinnfonia.de oder 
telefonisch unter 0151 12 81 88 16

Worum geht es? 
Nutzt eure Zeit, um die Weiße Elster 
in Thüringen zu erkunden. 
Haltet eure Entdeckungen am Fluss in einem selbst gestalteten Flusstagebuch, 
im A4- oder A5-Format oder in digitaler Form z.B. als Blog, Hörstation, 
Podcast oder Video fest. 

Mitmachen 
und gewinnen.

Was gibt es zu gewinnen? 
Schlauchboot- oder Kanutouren auf 
der Weißen Elster mit der Familie oder in 
der teilnehmenden Gruppe. Fürs Mitmachen 
gibt es zusätzlich einen kleinen Preis.

Wettbewerb Flusstagebuch

2023

 Einsendeschluss: 
 31. Oktober 2023
 Sendet euer Flusstagebuch 
 mit Teilnahmebogen an:
 Susanne Mohr
 Nachhaltigkeits- und Umweltbildung 
 Röttelmisch 23, 07768 Gumperda
 oder per Mail an info@sinnfonia.de

Wir freuen uns auf eure Entdeckungen!

Wer kann teilnehmen?
• Kinder und Jugendliche
• Familien und Kindergruppen
• Schulklassen
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Die Errichtung der Anlage und wesentliche Veränderungen 
dürfen nur durch ein Installateurunternehmen erfolgen, das 
in einem Installateurverzeichnis eingetragen ist.
Der Betreiber hat zwar die Verantwortung für die Trinkwasser-
installation, ist aber in der Regel nicht in der Lage und damit be-
rechtigt, die notwendigen technischen Maßnahmen zum Schutz 
des Trinkwassers vor Verunreinigungen zu treffen sowie Arbei-
ten an der Trinkwasserinstallation durchzuführen. Im Interesse 
Ihrer Gesundheit sollten Sie sich stets davon überzeugen, ob der 
an Ihrer Hausinstallation tätige Installateur eine Eintragung im 
Installateurverzeichnis besitzt und damit eine Gewähr bietet, 
dass die Installation zu Ihrem Schutz nach den anerkannten 
Regeln der Technik ausgeführt wird. Die eingetragenen Instal-
lateurunternehmen haben ihre Befähigung für Arbeiten an der 
Hausinstallation nachgewiesen und mit der Eintragung einen 
Installateurausweis zur Legitimation erhalten und sind berech-
tigt, ein Werkstattschild anzubringen.
Der Fachmann weiß auch, dass eine vom Zweckverband TAWEG 
genehmigte Eigenversorgungsanlage, für die Bewirtschaftung 
des Gartens, zur Tierhaltung oder ähnliches, keine Verbindung 

zur Trinkwasserinstallation haben darf, damit das von uns ge-
lieferte Trinkwasser in Ihrer Kundenanlage nicht durch unsach-
gemäße Hausinstallation beeinträchtigt wird bzw., dass Rück-
wirkungen auf das öffentliche Trinkwassernetz ausgeschlossen 
werden. Auch hat die Installation hauseigener Druckerhöhungs-
anlagen durch entsprechende Fachbetriebe zu erfolgen. Fach-
gerechte Beratung und Ausführung bei der Wasserinstallation 
samt nachfolgendem Service bieten die Gewähr, dass der Kunde 
vor Schaden klug und (versicherungs-) geschützt ist.
Weitere Informationen sowie das aktuelle Installateurverzeichnis 
für Unternehmen im Zuständigkeitsbereich des Zweckverbandes 
TAWEG finden Sie auf der Internetpräsenz unter www.taweg-
greiz.de. Für weitere Fragen, auch hinsichtlich der Eintragung 
eines Fachbetriebes in das Installateurverzeichnis wenden Sie 
sich bitte direkt telefonisch über die 03661 / 617 0 an uns.

Ihr Zweckverband TAWEG
In folgender Übersicht sind alle aktuell eingetragenen Fachbe-
triebe aufgeführt:

Firma	 PLZ	 Ort	 Straße	 Rufnummer

Klempnerei und Sanitärinstallation Frank Meyer	 07980	 Berga/Elster	 Brauhausstraße 4	 036623 / 20 260

Seebauer-Service GmbH, 
Gas- und Wasserinstallation	 07980	 Berga/Elster	 Albersdorf 24	 036623 / 20 979

Andreas Horlbeck, Klempnermeister 
Sanitärtechnik	 07973	 Greiz	 Am Katzenberg 4b	 03661 / 43 45 34

Andreas Koch, Heizung-Sanitär-Solaranlagen	 07973	 Greiz	 Kleingeraer Weg 7a	 03661 / 67 11 32

Böhm und Döring, Heizungstechnik	 07973	 Greiz	 Neumühler Gartenweg 8	 03661 / 43 43 11

Ehrenpfordt u. Geßner, Meisterfachbetrieb, 
Gas-Sanitär-Heizung-Solartechnik	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Straße 84	 03661 / 67 13 43

Frank Baumert, 
Heizung − Lüftung − Sanitär − Installation	 07973	 Greiz	 Höhenweg 43	 03661 / 67 20 34

Frank Jodeit, Wasser-Wärme-Anlagenbau	 07973	 Greiz	 Dr.-Otto-Nuschke-Straße 14	 0173 / 95 37 713

Frommelt, Heizung & Sanitär	 07973	 Greiz	 Obere Waltersdorfer Straße 8	 03661 / 67 30 29

Geschw. Gans GbR, Meisterbetrieb 
für Sanitär u. Heizung	 07973	 Greiz	 Goethestraße 16	 03661 / 41 891

Golle, Heizungsgbau GmbH	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Straße 205	 03661 / 67 34 88

Hahn Haustechnik Greiz GmbH	 07973	 Greiz	 Carolinenstraße 40	 03661 / 61 04 33

Heizungsbau Schenderlein	 07973	 Greiz	 Heinrich-Fritz-Straße 13	 03661 / 31 73

Holger Frantz, Sanitär-Heizung-Lüftung-Klempnerei	 07973	 Greiz	 Auf der Windhöhe 2	 03661 / 70 830

Joachim Frantz, Installateur- u. Klempnermeister	 07973	 Greiz	 Mönchsweg 4	 03661 / 29 50

Lothar Fritz, Sanitär- u. 
Heizungsinstallationsbetrieb	 07973	 Greiz	 Vater-Jahn-Straße 6	 03661 / 40 75 98

Meisterbetrieb Ronny Heidemann	 07973	 Greiz	 Vogtlandblick 1	 03661 / 43 80 942

Michael Hoffmann, Sanitär-u. Heizungstechnik	 07973	 Greiz	 An der Salzmest 22	 03661 / 67 06 93

Ralf Steiniger − Meisterbetrieb, 
Klempnerei, Sanitär-Heizung-Montage	 07973	 Greiz	 Irchwitzer Straße 22	 03661 / 45 88 257

Reinhold & Hentschel GmbH, 
Heizung-Lüftung-Installation	 07973	 Greiz	 Lutherplatz 10	 03661 / 48 20 03

René Berger, Meisterbetrieb 
Gas- u. Wasserinstallation	 07973	 Greiz	 Reichenbacher Straße 102	 03661 / 67 58 32

Siegmar Malz e.K., 
Heizung-Bad-Klempnerei-Elektro	 07973	 Greiz	 Mohlsdorfer Straße 22	 03661 / 43 35 39

Sperber GmbH	 07973	 Greiz	 Weberstraße 15	 03661 / 70 480

Svend Grünler, Meisterfachbetrieb	 07973	 Greiz	 Tannendorfplatz 2	 03661 / 23 10

Uwe Werner, Heizung-Sanitär-Installation	 07973	 Greiz	 Sorbenstraße 3	 0174 / 80 84 746

Steffen Krahl, Heizung & Sanitär	 07957	 Langenwetzendorf	 Neugernsdorf 31a	 036625 / 21 830

Andreas Feustel, Meisterbetrieb, Wärme, 
Kälte-Gas-Wasser, Rohrleitungsbau	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Beethovenstraße 28	 03661 / 43 61 06

Claus Schrinner, Heizungen & Service	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Äußere Greizer Straße 14	 03661 / 43 24 74

Holger Kanis, Heizung-Sanitär-Klempnerei	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Raasdorfer Straße 7	 03661 / 42 863

Reiner Vetterlein, 
Klempnerei-Sanitärinstallation-Heizungsbau	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ahornweg 1	 036624 / 20 476

Steffen Grünke, Heizung & Sanitär	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Ortsstraße 13	 03661 / 67 00 10

Uwe Sommer, Heizung-Sanitär-Solartechnik	 07987	 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf	 Bahnhofstraße 1b	 036624 / 20 925

Zweckverband TAWEG − Installateurverzeichnis „Gera-Reuß“
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 26. August 2023.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 10.08.2023.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de

Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Impressum Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile. Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.

Druckauflage: 2.000 Stück – Erscheinungsweise: monatlich

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil: Stadt Berga/Elster · Am Markt 2 · 07980 Berga/Elster – vertreten durch den Bürgermeister Heinz-Peter Beyer

Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen.

Satz, Gestaltung und Druck: Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. · Burgstraße 10 · 07570 Weida · Anzeigen: M. Ulrich · Telefon: 036603 . 55 30 · Fax: 03 66 03 . 55 35 · E-Mail: kontakt@druckerei-wuest.de

Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 6 vom 01.02.2023 der Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. 

Nachdruck (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Herausgebers! Nachdruck der gestalteten und gesetzten Anzeigen (auch auszugsweise) nur mit ausdrücklicher Genehmigung der 
Fa. Emil Wüst & Söhne, C. Wüst e.K. Gerichtsstand ist Greiz.

Für unverlangt zugesandte Manuskripte und Fotos sowie für die Richtigkeit telefonisch aufgegebener Anzeigen, Texte und Änderungen wird keine Gewähr übernommen.

Vektoren und Cliparts designed by Freepik.com

Nichts ist mehr ohne Dich 
so wie es war,
doch Du lebst weiter 
in unseren Herzen.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, stillen 
Händedruck, Blumen- und Geldzuwendungen zum Abschied 
von meinem lieben Ehemann und herzensguten Vati

Joachim Gabriel
möchten wir uns auf diesem Wege bei unseren Verwandten, 
Freunden, Nachbarn und Bekannten recht herzlich bedanken.

Weiterhin gilt unser Dank dem Bestattungshaus Francke 
für die einfühlsame und stilvolle Begleitung, der Hausärztin 
Frau Dr. Braun für die langjährige gute Betreuung, Marions 
Pflegedienst, dem Elstercafé für die gute Bewirtung und der 
pusteBlume.

In liebevoller Erinnerung

Deine Christine und Deine Diana

Berga/E., im Juli 2023

Wir süßen Mischlingswelpen 
suchen ein neues liebevolles 
Zuhause. 
Bei Interesse melden 
Sie sich bitte unter: 
Telefon:  03 66 23/22 88 60
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Danksagung

Gekämpft, gehofft und doch verloren!

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen 
und wollte doch so gern noch bei uns sein. 
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne Dich wird vieles anders sein. 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von meinem 
lieben Ehemann, unserem guten Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa, Schwager
und Onkel

Herbert Lips
24.11.1931                        12.06.2023

In stiller Trauer 
Deine Gertrud
Deine Tochter Birgit mit Familie 
Deine Tochter Kerstin mit Familie 
im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Hausgemeinschaft Karl-Marx-Straße 6 für die 
stetige Hilfsbereitschaft, der Seniorenresidenz Weida „Am Markt“ für die 
liebevolle Betreuung, dem Bestattungsinstitut Roßmann für die hilfreiche 
Unterstützung und Herrn Knoblich für seine einfühlsamen Worte zum 
Abschied.

Berga/E., im Juli 2023

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Tag & Nacht erreichbar
  01523 / 399 26 19   
www.rossmann-bestattungen.de
In der Stunde des Abschieds vertrauensvolle
Begleitung in Würde & Respekt.

07570 Weida
Markt 10
   01523 / 399 26 19

07545 Gera
Rudolf-Diener-Str. 18
   01523 / 399 26 19

07570 Wünschendorf
Brunnenstr. 5
   01523 / 399 26 19

07980 Berga/E.
Am Markt 7
   036623 / 14 39 77  

KLEINANZEIGEN
Zu vermieten:
Haus mit Garten in Linda 
(ca. 130 qm WF)
Tel.: 036623/20523 oder
0162/7322731

Trödel-Meyer, Steinweg 26, 
Gera kauft fast alles Alte. 
Mi. – Do. 09 – 19 Uhr 
Tel. 0152/06134952

Bergaer 
Zeitung 
lesen – 

informiert 
sein!
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Wir danken herzlich allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die große Anteilnahme sowie für die vielen Zeichen des Mitgefühls und 
der Verbundenheit in dieser schwierigen Zeit beim Abschied von meinem 
lieben Ehemann, guten Vater, Schwiegervater und Opa

* 28.03.1950             † 22.05.2023
 
Bedanken möchten wir uns vor allem bei dem Bestattungsinstitut Roßmann, 
dem Trauerredner Herrn Knoblich für die würdevolle Begleitung, bei 
Michael Merkel für sein Trompetensolo zum Abschied sowie bei dem Team 
des Pflegedienstes Marion Fröhlich.
 

In stillem Gedenken
Heidrun Schmeißer
im Namen aller Angehörigen

Berga/E., im Juni 2023

 

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch 

Inh. K. Schumann

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

KS

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Unsere Öffnungszeiten:
Montag: 14:00–16:00 Uhr | Dienstag: 7:00 –12:00 Uhr | Mittwoch: 9:00–16:00 Uhr 

Donnerstag: 8:00–17:00 Uhr | Freitag: 8:00–13:00 Uhr 

Wolfersdorfer Hofladen
Wolfersdorf, Hauptstraße 2

07980 Berga Telefon: 03 66 23 / 2 02 49
Frisch aus der Region, 

vom eigenen Hof und aus eigener Schlachtung
BEI UNS IM ANGEBOT:
frisch geschlachtete Suppenhühner und Bruderhähne 
(bei Vorbestellung bis Montag - Abholung am Mittwoch)
legereife Junghennen zu verkaufen
(bei Vorbestellung bis Freitag - Abholung am Montag)

AB SOFORT: BREITES SORTIMENT AN 
MOLKEREIPRODUKTEN DER MOLKEREI LORENZ

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.deAutomobile GmbH & Co. KG

FÜHRERSCHEIN MACHEN UND AUTO KAUFEN – 
ALLES AUS EINER HAND. 

Wir kümmern uns um die Finanzierung!

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (komb.), 6,5 l/100 km (innerorts), 4,7 l/100 km (außerorts), CO₂-Emissionen
123 g/km (komb.), Energieeffizienzklasse B, Schadstoffklasse Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (Grün)

27.100,- €
 Ford Puma ST-Line X 

EZ 02/2022, 20 km, Super E10 95, Super 95, 114 kW (155 PS), 
999 cm3, Schaltgetriebe, Fantastic Red TC Metallic, nächste 
HU-Prüfung 03/2026, 3 Zylinder, Front-Antrieb, 6-Gänge 

DAB-Radio, Pannenkit, Klimaanlage, Radio, beh. Lederlenkrad, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Fernlicht-
assistent, Kopfairbag, elektr. Seitenspiegel, Abstandstempomat, Sportfahrwerk, ABS, Sportsitze, teilb. 
Rücksitzbank, Berganfahrassistent, volldigitales Kombiinstrument, Sprachsteuerung, elektr. Fensterheber, 
Einparkhilfe Sensoren hinten, vorn, Einparkhilfe Kamera, Bordcomputer, Armlehne, Fahrerairbag, Seitenair-
bag, Airbag hinten, Sitzheizung, Notbremsassisitent, ZV, Soundsystem, Lordosenstütze, elektr. Heckklappe, 
Navigationssystem, Müdigkeitswarnsystem, Klimaautomatik, selbstlenkendes System, Bluetooth, u.v.a.m.
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WIR BERATEN SIE GERN PERSÖNLICH IN UNSERER GESCHÄFTSSTELLE:

Goethestr. 6, 07545 Gera 

BESICHTIGUNGEN: Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung)

FÜR JEDEN ANSPRUCH
DIE PASSENDE WOHNUNG.
03 65.8 23 31-30 | DIE-AUFBAU.DE
EINFACH, BESSER, WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956.

MEHR ALS WOHNEN.
◼ Wohnqualität durch Innovation und Investition

◼ Beratung / Unterstützung durch unser Sozialmanagement

◼ eigener umfangreicher Hausmeister- und Handwerkerservice

1-RAUM-WOHNUNG
PRAKTISCHES SINGLE-APARTMENT!
Lärchenstr. 13 / 3. OG
Gera Lusan / 35,37 m²

◼ Bezugsfer t ig, Aufzug, verglaster 
 Balkon, großes Wohn-/Schlafzimmer, 

Küche mit Fenster, Bad hell gef liest 
 mit Badewanne und WM-Anschluss, 
 Bodenbelag in Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle 
 ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 191,85 € (zzgl. 93,73 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1975, 94 kWh/(m²a), Fe rnwärme

2-RAUM-WOHNUNG
TRAUMHAFTE MAISONETTE!
Pößnecker Str. 15 / 3. OG
Gera Lusan / 59,92 m²

3-RAUM-WOHNUNG
FÜR DIE KLEINE FAMILIE!
Dr.-Th.-Neubauer-Str. 38 / 2. OG
Gera Bieblach /Tinz / 59,6 m²

◼ Sanier t, gef liester Balkon, 
 Küche mit Fenster, modern gef liestes 
 Tageslichtbad mit Badewanne 
 und WM-Anschluss, Designbelag in 
 Holzoptik

◼ In der Nähe: Haltestelle ÖPNV, Kita, 
Schule, Einkaufsmöglichkeiten

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 334,36 € (zzgl. 143,04 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis 

 B J: 1964, 75 kWh/(m²a), Fe rnwärme

◼ Vollsanier t, Balkon mit Verglasung,
 Wohnzimmer mit of fener Küche, hell
 gef liestes Tageslichtbad mit Dusche 

und WM-Anschluss, Designbelag in  
Holzoptik

◼ In der Nähe: Stellplät ze, Haltestelle
  ÖPNV, Einkaufsmöglichkeiten und 

Bankf ilialen 

◼ Nutzungsgebühr pro Monat
 383,91 € (zzgl. 158,79 € Nebenkosten)
 Daten Verbrauchsausweis

 B J: 1976, 73 kWh/(m²a), Fe rnwärme

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Telefon: 036482 / 30779

 Mo. - Mi.:  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr
 Donnerstag: Ruhetag
  Freitag:  Ruhetag
 Sa. + So.  11.00 - 14.00 Uhr
  17.00 - 21.00 Uhr
 oder nach Vereinbarung

Wir

haben

für

Sie

geöffnet:

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Wohnungs- und Geschäftsauflösungen
Entrümpelungen · Abriss/Entkernung
Malerarbeiten · Kleinumzüge · Entsorgung A – Z 
kostenlose Schrottabholung
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Standort Gera
Hinter dem Südbahnhof 11a 
07548 Gera | (0365) 257 658 78

Standort Weida
Markt 14
07570 Weida | (0365) 257 658 78

IHR E-BIKE SPEZIALIST

EBIKE-WEIDA.DE
W&H Autohaus GmbH & Co. KG
Bikespazialist Weida | 07570 Weida | www.ebike-weida.de | info@ebike-weida.de

AKTIONS
WOCHEN

IHR E-BIKE SPEZIALISTAKTIONSAKTIONS
WOCHENWOCHEN

Das Leben ist Bewegung.
Bleiben Sie mobil: Mit passgenauen Hilfsmitteln genau 
für Ihre Ansprüche. Wir beraten Sie gern.

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


